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Theaterfahrt mit der
Barther DRK-Gruppe
Barth – Zu einem Musical-Abend
lädt der Vorstand des Barther
DRK-Ortsvereins herzlich ein. Im
Großen Haus in Rostock wird am
21. Juni um 19.30 Uhr „My Fair La-
dy“ gezeigt. Interessenten sollten
sich heute ab 18 Uhr unter
J 03 82 31/77 19 50 anmelden.

Laufpaare drehen Runden
auf dem Sportplatz
Barth – Der alljährliche Stunden-
paarlauf findet am 14. Juni statt.
Schon zum zehnten Mal treffen
sich Barther und Läufer aus der Re-
gion zum Rundendrehen auf dem
Barther Sportplatz. Gelaufen kön-
nen wie in jedem Jahr eine halbe
oder eine ganze Stunde in fünf ver-
schiedene Wertungsklassen. Für
Verpflegung wird gesorgt. Anmel-
dungen können online erfolgen
oder direkt vor Ort. Der Start-
schuss fällt pünktlich um 18 Uhr.
e Internet:
www.stundenpaarlauf-barth.de

Helfer für Divitzer
Kinderfest gesucht
Divitz – Zur Vorbereitung des dies-
jährigen Kinderfestes am 6. Juli in
Divitz werden noch viele Helfer be-
nötigt. Am Samstag, dem 15. Juni,
treffen sich alle Organisatoren und
Mitgestalter um 14 Uhr auf dem Di-
vitzer Sportplatz.

Beratung für Mieter
im Kulturhaus HdW
Barth – Für die Mitglieder des Mie-
tervereins Stralsund-Rügen führt
Klaus Allstedt am Donnerstag,
dem 13. Juni, in Barth in der Zeit
von 14 bis 16 Uhr im Kulturhaus
HdW, Bahnhofstraße 2, eine
Rechtsberatung durch.

Termin für Blutspende
jetzt vormerken
Barth – Unter dem Motto „Schen-
ke Leben, spende Blut“ findet am
Montag, dem 17. Juni, im Barther
Kulturhaus HdW wieder eine Blut-
spendeaktion statt. Von 14 bis
18 Uhr kann jeder gesunde Bürger
von 18 bis 68 Jahren mit seiner
Blutspende Leben retten und Ge-
sundheit erhalten.
e Internet: www.drk.de

IN KÜRZE

Von Hans-Joachim Meusel

Barth – „Unvollständig und wahr-
heitswidrig“ seien Informationen
des Barther Bürgermeisters Stefan
Kerth (SPD), auf die sich die OST-
SEE-ZEITUNG am Sonnabend in
ihrer Nachricht „Vorläufiger Wo-
bau-Chef berufen“ bezog. Das be-
tont Stadtvertreter Erich Kaufhold
(CDU) in einer Mitteilung an die
OZ. Von einer „vernünftigen Ar-
beitsatmosphäre“, die Kerth sieht,
könne nicht geredet werden. „Im
Gegenteil“, sagt Kaufhold. „Nach
dem Vorgehen des
Bürgermeisters be-
steht keine Grundla-
ge für eine Zusam-
menarbeit mehr“.

Die Vorgeschichte:
AufderStadtvertreter-
sitzung am 30. Mai ei-
nigte man sich, den Aufsichtsrat
derWobau abzuwählen.Er sollte al-
lerdingsbis zur Neuwahl eines Auf-
sichtsrates die Arbeit fortsetzen.
Wie Kaufhold, der auch stellvertre-
tender Stadtpräsident ist, darlegt,
seien auf einer Hauptausschusssit-
zung am 5. Juni vom Bürgermeis-
ter zwei Kandidaten für eine vorü-
bergehende Geschäftsführung vor-
geschlagen worden, nachdem der
vorherige Geschäftsführer Jens
Scheyko fristlos entlassen worden
war. Die neuen Vorschläge von
Kerth wären mehrheitlich abge-
lehnt worden. Stattdessen habe
der Hauptausschuss mit sieben zu
drei Stimmen beschlossen, dass
der bisherige Aufsichtsrat die Stel-
le eines Geschäftsführers aus-
schreibt. Als Grund für diese Ent-
scheidung erläutert Kaufhold, dass

die „Glaubwürdigkeit des Dr.
Kerth nicht mehr gegeben ist.“ Der
Bürgermeister habe eingeräumt,
dass die von ihm genannten Kündi-
gungsgründe nicht ausreichen.

Erich Kaufhold: „Entgegen dem
einstimmigen Beschluss der Stadt-
vertretung, nachdem der Aufsichts-
rat bis zur Neuwahl seine Funktion
weiter ausübt, hat er diesen eigen-
mächtig in einer ’mit sich allein ein-
berufenen Gesellschafterversamm-
lung’ abberufen.“ Durch den Bür-
germeister würden elementare Re-
geln der Kommunalverfassung ver-

letzt, sagt Kaufhold.
Es werde eine Dienst-
aufsichtsbeschwerde
gegen ihn erhoben,
da Kerth sich „mit sei-
nem Verhalten über
die Beschlüsse seines
Dienstvorgesetzten,

der Stadtvertretung, hinweg setz-
te“. Es würde ein Abwahlverfah-
ren vorbereitet.

Für Bürgermeister Stefan Kerth
ist der Einsatz von Eberhard
Krutzsch als vorläufiger Geschäfts-
führerwichtig, um die Arbeitsfähig-
keit der Wobau wieder herzustel-
len. Kerth bezeichnet diese Maß-
nahme als „Kompromissvariante
mit wichtigen Anregungen, wie es
weitergeht.“
e Was sagt die Kommunalverfas-
sung? Für einenBürgerentscheid über
die Abberufung des Bürgermeisters
müssen zwei Drittel der Stadtvertre-
tung stimmen. Der Bürgerentscheid
selbst bedarf dann der Mehrheit von
zwei Dritteln der gültigen Stimmen, wo-
bei diese Mehrheit wiederum mindes-
tens einem Drittel der Stimmberechtig-
ten entsprechen muss.

Thea Holm zeigt den Kindern in Barth die Funktion des Solarkochers. Foto: privat

Barth – Mit den fröhlichen Weck-
umzügen startet am Sonnabend
das 185. Barther Kinderfest. Die
OSTSEE-ZEITUNG veröffentlicht
hier die vorläufig geplanten Um-
zugsstrecken:

Der Spielmannszug des SV Mo-
tor Barth startet am Kulturhaus
HdW. Die weiteren Straßen: Sundi-
sche Straße, St. Jürgen-Straße,
Kenzer Landweg, Sundische Stra-

ße, Bahnhofstraße, Lange Straße,
Gärtnergang,Tückmantel, „Zeller-
platz“, Lange Straße, Reifergang,
August-Bebel-Straße, Teergang,
Trebin, Reifergang, Wendestraße,
Hunnenstraße, Klosterstraße und
Markt.

Der Oldi-Spielmannszug läuft
folgende Strecke: Nobertstraße,
Chausseestraße, Wilhelm-Lieb-
knecht-Straße, Friedrich-En-

gels-Straße, Karl-Marx-Straße,
Franz-Mehring-Straße, Clara-Zet-
kin-Straße, Johannes-R.-Be-
cher-Straße, Erich-Weinert-Straße,
Willi-Bredel-Straße, Louis-Fürn-
berg-Straße, Grüner Weg, Blaue
Wiese, Hölzern-Kreuz-Weg,
Chausseestraße, Lange Straße und
Markt.

Der Fanfarenzug marschiert am
Kinderfesttag folgende Strecke:

Kiefernweg, Eschenweg, Ginster-
weg, Scharlackenweg, Saarweg,
Am Anger, Wiesenweg, Karthäu-
serweg, Barthe-Straße, Uhlen-
flucht, Schwalbenweg, Kranich-
weg, Scharlackenweg, Holzerland-
platz, Eichgraben, Barthe-Straße,
Dammtor, Dammstraße, Baustra-
ße, Schwanenstraße, Pohlstraße,
Bleicherstraße, Baustraße, Damm-
straße und Markt.

Abwahl des
Bürgermeisters

jetzt geplant?
Stellvertretender Stadtpräsident Kaufhold:

„Kerths Verhalten ist nicht hinnehmbar“.

Barth – Da staunen die Kinder: Ein
Topf mit Maisscheiben kocht auf
dem Hof der evangelischen Grund-
schule – aber der Kocher hat kei-
nen Stromanschluss und keinen
Gastank. Er wird alleine von der
Kraft der Sonne befeuert. Andert-
halb Stunden dauert es, das Was-
ser zum Kochen zu bringen.

Noch mehr staunen die Kinder,
alsThea Holm erzählt, dass sie in ih-
rer Heimat Südafrika fast jeden
Tag mit der Sonne kochen kann.
„Die Sonne scheint bei uns so stark
– ich muss aufpassen, dass mir das
Essen auf dem Solarkocher nicht
anbrennt“, erklärt sie. Mit Tilman
Langner sprechen die Kinder über

die Nutzung der Solarenergie in ih-
rer Heimatregion. Viele Kinder
kennen den Solarpark am Barther
Flughafen. Einige berichten, dass
ihre Eltern oder Nachbarn eine So-
laranlage auf dem Dach haben.

Die Aktion ist Teil des Klimade-
tektive-Projekts, das vom Umwelt-
büro Nord aus Stralsund koordi-
niert wird. Im nächsten Schuljahr –
da sind sich die Gäste mit Schullei-
terin Astrid Rucht einig – werden

die Schüler die Energie von Sonne,
Wind und Pflanzen ausführlicher
kennen lernen.

Im zu Ende gehenden Schuljahr
haben Dritt- und Viertklässler be-
reits als „Energieforscher“ gearbei-
tet. Unter Anleitung von Rita Gen-
nies haben sie in der Schule nach
„Energiefressern“ gefahndet. Jetzt
– am Klimaaktionstag – erinnern
sich die Kinder daran. Sie schrei-
ben ihre Vorschläge zum Energie-
sparen auf Kärtchen und hängen
diese an eine Wäscheleine. Schnell
wird klar: Es gibt noch einiges zu
tun, wenn das Klimadetektive-Pro-
jekt im nächsten Schuljahr fortge-
setzt wird.

7 Uhr: Weckumzüge; 8.30 Uhr: Schu-
len ziehen zum Markt; 9 Uhr: Kinder-
festeröffnung Markt; 10 Uhr: Treiben
in den Anlagen; 14 Uhr: Programm auf
der Freilichtbühne; 15.30 Uhr: Spielleu-
te-Konzert; 16 Uhr: Ausschießen;
19 Uhr: Irish Folk (Marienkirche);
21 Uhr: Zapfenstreich

D)D) Ich muss aufpassen, dass
mir das Essen auf dem
Solarkocher nicht anbrennt.“
Thea Holm aus Südafrika

Aus dem Programm

D)D) Es besteht
keine Basis für eine
weitere
Zusammenarbeit.“
Erich Kaufhold (CDU)

Kochen allein mit Hilfe der Sonne
Mädchen und Jungen der evangelischen Grundschule erforschen Energie.

Musik für Frühaufsteher: Der Start in das Kinderfest
Drei Klangkörper eröffnen am Sonnabend-Morgen das älteste Fest seiner Art in Mecklenburg-Vorpommern.
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Rufen Sie uns an unter 0381 365283 
(6 Ct./Gespräch aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk max. 42 Ct./Minute) 

oder senden Sie eine Mail an 

video@ostsee-zeitung.de

Firmenportrait
Imagefi lm über Ihr Unternehmen, z. B. Vorstellung 

Ihrer Produktpalette, O-Töne von Ihnen und Ihren 

Mitarbeitern

Dokumentation/Reportage
Dokumentarische Darstellung Ihrer 

Produktion bzw. Ihrer Leistungsbereiche 

im neutralen PR-Stil

Werbespot
Inszenierung einer Werbebotschaft 

Ihres Unternehmens bzw. eines 

Leistungsangebotes

Einsatz als Kino- und/oder 

TV-Spot, als Messebotschaft 

oder als Begrüßungsvideo 

auf Ihrer Homepage

Ihr Firmenvideo – 
für TV, Kino, Internet, 

Messen oder auf DVD.

*1 Drehtag, max. 10 Einstellungen, max. 30 Sekunden, O-Ton

online

ab 

250,-
Euro*

Handel

Tiermarkt

BeilagenhinweisDienstleistungen

www.dsb.de

Bitte spenden auch Sie!
Spendenkonto 107 2016 | BLZ 290 501 01

Sparkasse Bremen | www.seenotretter.de

Wir bedanken uns
für die kostenlose
Veröffentlichung
unserer Anzeige.

Bei uns geht Ihre Spende
garantiert nicht unter!

Die Seenotretter

Für jeden Leser, den Sie werben.

Über 550 Prämien online.

Prämien!

Stromstörungs-Hotline

E.ON edis ................................................................0 33 61-733 2333
Fax ...........................................................................0 33 61-733 2339

Taxi

Taxi-Michalkowski .................................................... 0 38 21/81 35 03

Störungsaufnahme Strom und Gas

Stadtwerke Barth GmbH .............................................. 03 82 31/68 30

Bestattungsinstitut

Bestattungsinstitut Olaf Arndt, Tag u. Nacht ....................03 82 31/31 07
Barth: Bestattungen Schönleiter, Tag u. Nacht .................03 82 31/24 60
Bestattungsinstitut Schwinkendorf, Tag u. Nacht .............0 38 21/6 21 11

Spezialisten für Fenster

Fresand GmbH ............................................................ 03 82 03/43 20

Tägliches Erscheinen Ihres Firmeneintrages in der OSTSEE-ZEITUNG 
für nur 31,00 /Zeile/Monat Netto zzgl. gesetzl. MwSt.

Auftragsbuchung unter Tel. 03 81/36 53 18, Fax 03 81/36 58 26

FÜR SIE DIENSTBEREIT Bitte beachten Sie folgende Prospekte
heute in Ihrer OSTSEE-ZEITUNG

(außer Postversand)

Gern verteilen wir auch Ihre 

Werbung 
in der 

OSTSEE -ZEITUNG!

Tel. 03 81/36 53 89

Kaufhof 

Rostock
in der Ausgabe 

Rostock

Geflügelhof Höber
17168 Küsserow – Hauptstraße 1
Tel.039977/31619,Mobil:0160/4195768 • Hofverkauftäglich

Geflügelverkauf
am Donnerstag, dem 13.06.2013

8.00 Dänschenburg Bush.
8.15 Gresenhorst Feuerw.
8.25 Kloster 

 Wulfshagen Bush.
8.35 Brünkendorf Bush.
8.50 Bartelshagen1 Bush.
9.00 Ehmkenhagen imOrt
9.10 Petersdorf Bush.
9.20 Neuhof Bush.
9.35 Bookhorst Bush.
9.50 Kuhlrade Container

10.00 Royforst imOrt
10.15 Ribnitz Bahnhof
10.30 Borg Container
10.40 Altheide Container
10.50 Klockenhagen Birkenweg
11.00 Körkwitz Bush.
11.10 KörkwitzHof Bush.
11.20 Dändorf Bush.
11.30 Dierhagen Sero
11.40 Wustrow Lidl
11.45 Althagen Parkpl.

11.55 Ahrenshoop Feuerw.
12.10 Born Parkpl.
12.25 Wieck/Ost Bush.
12.40 Prerow Parkpl.
12.55 Zingst Reitplatz
13.10 Zingst Netto
13.25 Bresewitz Bush.
13.40 Pruchten Bäckerei
13.50 Barth/
 Tannenheim Container
14.05 Barth Bahnhof
14.20 Küstrow imOrt
14.30 Zipke Trafo
14.45 Rubitz Waage
14.55 Kenz Friedhof
15.05 Saatel 2xBush.
15.15 Löbnitz Neubau
15.25 Wiepkenhagen Bush.
15.35 Tempel Feuerw.
15.45 Damgarten Hafen
16.00 Freudenberg Plegeheim

LegereifeHennen in versch. Farben, 12Wochen alteHähne, Enten,
Broiler,Gänse,Futtermittelusw.


